
Mitgliederzeitung des TTC Lövenich 1957 e.V.

2/2006
Heft 129

www.ttcloevenich.de





TTC Echo

Die Zeit, sie fliegt...

Unser Verein wird im nächsten Jahr 50 und
ich bin nun 25 Jahre dabei. Ich kann nicht
sagen, dass dies gestern gewesen sei, aber
die Spielzeiten gehen immer schneller vor-
bei. Unsere sportlichen Aktivitäten werden
sicherlich von unserem Sportwart detail-
liert geschildert, aber ich darf sagen: Diese
Leistungsdichte unter den Spielern hat es
bei uns noch nie gegeben. Auch unsere
Jugendarbeit wird wieder intensiviert; denn
mit unserem Jugendwart Kevin Herbertz
kann es nur aufwärts gehen. Hier möchte
ich aber auch alle Mitglieder bitten,
Werbung für unsere Jugendabteilung zu
machen. Es ist heute sehr schwer, in einem
Fußballland, einen Jugendlichen zum Tisch-
tennis zu bewegen. Wie schwer es ist und
wie viel Arbeit es macht, junge Leute zu
unserem Sport zu bewegen, zeigt die
Aktion die wir z. Z. mit den benachbarten
Grundschulen durchführen. Dort haben
wir gerade mit der Albert-Schweitzer-

Schule und mit der Clarenhof-Schule den
so genannten Girls- bzw. Boys-Teamcup
durchgeführt. Dabei konnten wir 40
Mädchen bzw. Jungen in unserer Halle zum
Spielen bewegen. Die Kinder hatten dank
Kevin sehr viel Spaß und wir hoffen, dass
wir 6 – 8 Mädchen vom TT-Sport überzeu-
gen konnten.
Wir müssen einfach wieder erreichen, dass,
wie in früheren Jahren, die Verstärkung für
unsere Mannschaften aus unseren Reihen,
sprich aus unserer Jugend kommt.
Die 6 - 8 Kinder reichen nicht, bitte sprecht
eventuell Nachbarkinder an, ob sie unseren
Sport nicht einmal testen wollen. Wir bie-
ten jedem „Neuen“ einen Leihschläger und
10 kostenlose Teststunden an.
So, nun mal zu unserem nächsten Event:
Wie ihr alle wisst, haben wir wieder am
09.12.06 eine tolle Party geplant. DerTitel
„Die (Oskar-) Echoverleihung beim TTC“
wird wieder für alle Sänger und
Schauspieler eine Herausforderung. Ich
werde in der nächsten Zeit die Gruppen
ansprechen.
Lasst Euch was einfallen, es gibt viel zu tun.
Das Motto bietet viele Möglichkeiten und
ich finde unsere Superparty ist Pflicht!

Grüsse
Norbert
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So lange haben wir darauf gewartet, seit dem 9. Juni ist es nun
endlich so weit: Die Fußballweltmeisterschaft im eigenen Land
hat begonnen.
Nach den beiden Spielen der deutschen Mannschaft ist die
Euphorie so groß, dass wir eigentlich schon Weltmeister sind.
Ich kam nicht umhin, mir ein Deutschlandtrikot zu kaufen, zwar
nicht original, aber man kann eindeutig erkennen, dass ich Fan
der Deutschen bin. Seit dem ersten Tag sitze ich täglich vor dem
Fernseher und gucke mir an, ob die anderen Nationen eventuell
auch so gut sind wie wir. Dabei habe ich das bisher beste Spiel
der WM, Argentinien – Elfenbeinküste bewundert und mir
berechtigte Sorgen ob eines möglichen Zusammentreffens im
Viertelfinale gegen Argentinien gemacht. Das wir Gruppen-
erster werden, habe ich dabei natürlich vorausgesetzt.
Im Achtelfinale kommt eine nicht minder schwere Aufgabe auf
uns zu. England oder Schweden heißt unser Gegner, auf den wir
hoffentlich auf dem Grillfest am kommenden Samstag um 
17 Uhr treffen werden.
Viele von euch haben gesagt: „Wie könnt ihr das Grillfest
machen, wenn Deutschland an diesem Tag spielt“?
Gerade deshalb machen wir  es an diesem Tag.Was gibt es denn
schöneres als gemeinsam dieses spannende Spiel auf einer
„Großleinwand“ zu verfolgen.
Nirgendwo anders könnt ihr dieses Spiel so toll gucken als
beim TTC Lövenich. Egal wer am Ende am 9. Juli Weltmeister
wird, ihr werdet euren Kindern noch davon erzählen, auch
wenn es für einen Stadionbesuch nicht gereicht hat.
Am letzten Samstag in Köln konnte man es wieder spüren,
Tischtennis ist ja ganz nett, aber Fußball ist geil!!

„Fans are Friends“

Jörg Funck, Pressewart

Die Welt zu Gast
bei Freunden!
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Der Sportwart berichtet ...

Tja, was soll man zu einer solchen Saison
sagen. Vier Mannschaften (1. Damen, 2., 3.
und 6. Herren), die direkt oder nach erfolg-
reicher Relegation den Sprung in die
nächsthöhere Spielklasse geschafft haben,
und der Sieg im Kreispokal sind Ergebnis
einer überragenden Spielzeit. Zudem hat
sich unsere Topmannschaft nach nervenauf-
reibenden Endspielen um den Klassen-
erhalt den Verbleib in der Landesliga er-
kämpft. Nur unsere 5. Mannschaft konnte
den Abstieg nicht vermeiden und muss im
nächsten Jahr eine Klasse tiefer antreten.

Kurz ein paar Sätze zu den Relegations-
spielen:
Für ihren verdienten Aufstieg mussten ins-
besondere unsere Damen hart kämpfen.
Nach den ersten beiden Relegations-
spielen, die klar verloren wurden, holten
sich unsere Mädels im dritten Anlauf gegen
TTVg Sterkrade-Nord ein Unentschieden.
Bei einem 7:7 musste das bessere Satz-
verhältnis entscheiden. Mit dem denkbar

knappsten Unterschied (25:26) ging das
Spiel verloren.Trotzdem gab es eine weite-
re Partie, deren Sieger der erste Anwärter
für den Aufstieg in die Verbandsliga sein
sollte, falls ein Platz frei würde. Diese Partie
wurde dann endlich gewonnen und kurz
darauf stand dann auch fest, dass der
Aufstieg aufgrund des Rückzugs einer ande-
ren Mannschaft endlich geschafft war.
Nach einer spannenden Rückrunde, die im
Entscheidungsspiel (9:7-Sieg bei 6:9-
Niederlage im Hinspiel) gegen den TTC
Köln II ihren Höhepunkt fand, musste der
Aufstieg über die Relegationsrunde gesi-
chert werden. Bei den Spielen gegen TTC
Bomig und SV Eintracht Hohkeppel, die
beide deutlich 9:2 gewonnen wurden, war
die lange Anfahrt wohl der spektakulärste
Aspekt. Zu stark präsentierten sich unsere
Jungs gegen die Vertreter aus den anderen
Kreisen.
Auch die 3. Herrenmannschaft durfte zu
einem Ausscheidungsspiel antreten. Gegen
den 2ten der anderen 1. KKL-Staffel,
DJK Hürth II, konnte die Mannschaft mit
ihren besten sechs antreten. In einer sehr
guten und äußerst kämpferischen Partie, in
der alle Akteure hervorragend agierten,
konnte Hürth II mit 9:3 niedergerungen
werden. Dies bedeutete aber nicht den
direkten Aufstieg in die Kreisliga, sondern
sicherte nur die 1. Anwartschaft, falls ein
Platz frei werden sollte. Nach Rück-
ziehungen in höheren Ligen rutschten eini-
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ge Teams aus dem Kreis in den Bezirk auf
und machten den Aufstieg in die Kreisliga
perfekt …

Endplatzierungen

1. Damen – 1. Platz Bezirksliga
1. Herren – 7. Platz Landesliga 
2. Herren – 2. Platz Kreisliga
3. Herren – 2. Platz 1. Kreisklasse
4. Herren – 3. Platz 2. Kreisklasse
5. Herren – 12. Platz 2. Kreisklasse
6. Herren – 1. Platz 3. Kreisklasse
7. Herren – 8. Platz 3. Kreisklasse

Dieses ausgezeichnete Ergebnis war nur
aufgrund der vorbildlichen Umsicht und
Planung der Mannschaftsführer möglich.
Nicht nur die Kommunikation innerhalb
der Mannschaften, sondern auch mann-
schaftsübergreifend war vorbildlich. Zudem
kam die Bereitschaft aller Spieler im Notfall
einzuspringen. Dafür möchte ich mich bei
Euch ganz herzlich bedanken!
Nie war im TTC Lövenich das sportliche
Niveau höher als zur kommenden Spielzeit,
d. h. aber auch, dass es nie schwerer war,
diese Qualität auch über einen längeren
Zeitraum zu erhalten oder gar noch zu ver-
bessern. Wir sind am oberen Limit ange-
kommen und alle müssen im nächsten Jahr
noch eine Schippe drauflegen, um unsere
ehrgeizigen Ziele zu erreichen.

Mannschaften 2006/07

1. Damen – Verbandsliga
1. Herren – Landesliga 
2. Herren – Bezirksklasse
3. Herren – Kreisliga
4. Herren – 2. Kreisklasse
5. Herren – 3. Kreisklasse
6. Herren – 3. Kreisklasse
7. Herren – 3. Kreisklasse

In diesem Sinne hoffe ich, dass die Halle bei
dem Clubmeisterschaften aus allen Nähten
platzen und die Trainingsbeteiligung noch
erheblich steigen wird. Es besteht mittler-
weile auch die Möglichkeit dienstags in der
Gymnastikhalle zu trainieren.
Also, ran an die Platten!!!

Mit sportlichen Grüßen
Christian
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Der lange Weg zum Aufstieg!
Bericht 1. Damen

Diese Saison ist nun endlich auch für uns
vorbei. Mein letzter Bericht fürs Echo
endete damit, dass wir wahrscheinlich
Meister der Bezirksliga werden.
Dies garantierte uns leider noch nicht den
Aufstieg. Eigentlich steigt der Meister
immer auf. Allerdings werden vom WTTV
in einer Sitzung vor der Saison die
Aufstiegsplätze pro Bezirk festgelegt. Da
unser Bezirk neu war, haben die Herren
einfach angenommen, dass wir nur 2
Damen-Bezirksligen haben. Diese Herren
halten sich scheinbar für unfehlbar?! Als der
Fehler festgestellt wurde, konnte er nicht
revidiert werden, obwohl noch 2 zusätzli-
che Plätze in der Landesliga frei wurden.
Das entscheidende Spiel darum gegen
einen Tabellen ZWEITEN aus Düsseldorf
haben wir um EINEN SATZ verloren!!!!!!
Nach dem Spiel um den 1ten Nachrücker-

platz, das wir gewonnen haben, begann das
Bangen und Hoffen.
Letzten Dienstagabend sah ich dann
schwarz auf weiß im Internet, dass wir es
geschafft haben. Hier einige Ausschnitte, die
ich im Forum geschrieben habe, um unse-
ren langen Weg in die Verbandsliga zu
beschreiben:
Erstellt am 01.05.2006 - 14:21 

Und ewig grüßt das Aufstiegsspiel!!!!!!!!!!!!!
Nachdem wir am Samstag 1:8 gegen eine
starke Pingsdorfer Mannschaft verloren
haben, ist unser zweites Spiel gegen Bonn
2:8 ausgegangen. Wir müssen anerkennen,
dass Pingsdorf, wenn die Pick mitspielt, für
uns zu stark ist. Gegen Bonn allerdings
waren wir nicht chancenlos: Wir haben 4
Spiele im 5ten Satz verloren. Scheinbar
waren unsere Nerven nicht stark genug.
Somit müssen wir am kommenden Samstag
ein weiteres Spiel gegen eine Düsseldorfer
Mannschaft absolvieren. Sollten wir das
gewinnen, sind wir trotzdem aufgestiegen.
Somit ist unsere Saison um 3 Spiele verlän-
gert worden und, da wir nicht die
Trainingsfleißigsten sind, können wir das
vergangene Wochenende als Training für
das nun entgültig entscheidende Spiel
sehen.



Erstellt am 07.05.2006 - 18:19

Und ewig grüßt das Aufstiegsspiel!!!!!!!!!!
Wir hatten gestern wahrscheinlich unsere
letzte Chance aus eigener Kraft aufzustei-
gen.Wir haben 7:7 und 24:25 gespielt. Sind
da noch weitere Erklärungen nötig? Unsere
Gegner sind 2ter in ihrer Bezirksligagruppe
geworden, wir 1ter und sie sind aufgestie-
gen. Es war eine Nervensache, unsere (und
ganz besonders meine) Nerven waren
nicht stark genug, um in die Verbandsliga
aufzusteigen. Trotzdem müssen wir gegen
eine Manschaft aus Herten ein weiteres
Spiel am 20.05.06 absolvieren um den Platz
des 1ten und 2ten Nachrückers.

Bei dem Glück, das wir im Moment haben
befürchte ich, dass wir gewinnen und trotz-
dem nicht aufsteigen.
Erstellt am 21.05.2006 - 15:42 

Dies ist wohl die letzte Mitteilung in mei-
ner kleinen Serie, „Und ewig grüßt das
Aufstiegsspiel“!!!!! Wir haben gestern 8:3
gegen Herten gewonnen und sind nun die
erste Nachnominierung (ich glaube das
heißt so). Folglich rücken wir in die
Verbandsliga nach, sollte eine Mannschaft
aus allen Ligen, die über uns sind, zurück-
ziehen.
Also müssen wir auf das Pech einer ande-
ren Mannschaft hoffen.

Eure Nora

Biete nebenberufliche Tätigkeit.
Bei Interesse, telefonisch melden!

Karin Nolden
Geschäftsstellenleiterin für die OVB

Vermögensberatung AG

Büro:
50931 Köln Privat:
Lindenburger Allee 11 50226 Frechen
Telefon: 0221 – 4009084 Adam-Schall-Str.  115
Telefax: 0221 – 4000006 Telefon: 02234-55802
E-Mail: schneider@ovb.de Mobil:  0175-6027866
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Wie haben wir 
das bloß geschafft?

Bericht 1. Herren

Im letzten Echo hatte ich die Hoffnung auf
den Klassenerhalt schon aufgegeben. Bei
unserem Restprogramm konnte einem
aber auch schnell übel werden. In einem
vorgezogenen Spiel gegen den Tabellen-
Zweiten Heiligenhaus reichte es für uns lei-
der nicht ganz, wir mussten uns mit 6:9
geschlagen geben. Das  alles entscheidende
Spiel gegen Stammheim wurde zu einem
echten Krimi, war die Nervenbelastung auf
unserer Seite doch groß. Ich hatte an die-
sem Abend mächtig die Hosen voll und
dementsprechend sahen auch die Spiele
aus. Am Ende war es einfach der unbeding-
te Wille zum Sieg, den wir ja so dringend
brauchten, der uns zu einem 9:6 geführt
hat, ohne dass wir uns an diesem Abend mit
Ruhm bekleckert hätten. Leider sollten
auch diese 15 Punkte nicht zum Klassen-
erhalt reichen, denn alle anderen
Mannschaften punkteten ebenfalls. Unan-
genehm aufgefallen ist mal wieder

Brauweiler, die gerne als Punktelieferant
gegen unsere direkten Mitkonkurrenten
herhielten. Am Ende wäre Brauweiler dann
noch fast abgestiegen, verdient hätten sie
es allemal gehabt. Im letzten Heimspiel
gegen den neuen Tabellen-Zweiten 
FC Köln ging es nun um Bezirks- oder
Landesliga. Wir erkämpften uns am Ende
gegen von Norsinski und Co. ein völlig ver-
dientes 8:8, wobei wir schon mit 7:8 zurük-
klagen. Mit 16 Punkten sind wir am Ende
sogar 7. geworden, einen Punkt hinter dem
6. und nur einen Punkt vor dem 11.! Ich
denke, dass sagt alles über die spannende
Endphase in dieser ausgeglichenen Gruppe
aus. Nach der schwachen Hinserie haben
wir in der Rückrunde 11 Punkte eingefah-
ren, da können wir stolz drauf sein. In der
neuen Saison treten wir ohne Markus Fey
und ohne weitere Verstärkung wieder in
der Landesliga an. Mit Olli Seipel kommt
ein alter Bekannter in unsere Mannschaft
zurück und wird uns im unteren Paarkreuz
hoffentlich eine Menge Freude bereiten.
Es wird ein sehr hartes Jahr werden für
uns, am Ende zeigt sich, ob sich der
Aufwand gelohnt hat. Die 1. Herren
wünscht allen eine sonnige Sommerpause,
denn die haben wir uns wahrlich verdient.

Jörg Funck, MF



Mit dem Aufstieg 
nehmen wir Abschied!

Die Spaßtruppe ist aufgestiegen! Yes! Nach
einer starken Saison hatte es am Ende doch
nicht ganz für Platz eins gereicht. Also
mussten wir in die Relegation, wobei für
alle feststand, dass das kein Problem wer-
den sollte. Dennoch sind wir mit dem nöti-
gen Engagement in die zwei Relegations-
spiele gegangen und haben sie ohne Mühe
beide mit 9:2 gewonnen. Somit war es amt-
lich, die 2. Herren spielt nächstes Jahr in
der Bezirksklasse. Abschied nehmen von
der Kreisliga. Das dürfte für alle wohl kein
Problem sein, denn Aufsteigen tut man
immer gerne, aber ein anderer Abschied
tut uns allen weh. Mounir Gharbi, unser
sicherer Punktelieferant aus dem unteren
Paarkreuz hat den Verein gewechselt. Jetzt
müssen wir ohne ihn auskommen, leider!
Und Abschied Nr. 3 ist der von mir, ich
werde in der nächsten Saison kein
Mannschaftsführer mehr sein, von daher
wird dies wohl der letzte Bericht von mir

sein. Das war die erste und zugleich die
letzte Saison als Mannschaftsführer von
mir, und ich muss sagen, dass ich schon
etwas traurig bin, aber so kann ich mich
besser um die Jugend kümmern und wer
weiß, vielleicht beflügelt mich dieser
Freiraum ja so sehr, dass ich eine ähnliche
Bilanz wie in diesem Jahr spielen kann.

Jungs, es war sehr schön mit euch zu spie-
len, ich hoffe es geht genauso weiter. Aber
wir müssen den Tatsachen ins Auge blicke
und unsere Ziele niedrig halten. Klassen-
erhalt wäre das Minimum-Ziel, alles was
drüber hinaus geht ist sehr gerne willkom-
men.

Ciao, de Kev
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Mit einer sehr kompakten
Mannschaftsleistung haben
wir am Ende der Saison wie-
der den 1. Platz erobert. Ent-
scheidend war das direkte
Spiel gegen den Tabellen-

zweiten Geyen, das wir mit 9:3 für uns entscheiden
konnten.Vielen Dank an alle, meinen Doppelpartner
Volker und an Hanno de Jong der insbesondere in
der Hinrunde mit seinen 7:0 Einzelsiegen entschei-
dend dazu beigetragen hat, dass wir am Schluss als
Tabellenerster den direkten Aufstieg in die 2.
Kreisklasse feiern konnten. Es hat mir viel Spaß
bereitet, mit unseren Jungs den Aufstieg zu erreichen
! Never change a winning team!

TTC Echo

Kreisliga 
WIR KOMMEN!
Bericht 3. Herren
Seit dem 31.5. ist es amtlich. Wir sind in die Kreisliga aufgestiegen! Eine
super Saison liegt hinter uns. 3 Mannschaften des TTC Lövenich aufgestie-

gen.Wann gab es das zuletzt. Und wir haben es uns wahrlich verdient.Wir haben lediglich gegen die Landesligisten
aus Brühl/Vochem und gegen Bergheim beide Spiele verloren. Die aufsteigende Form zum Ende der Saison zeigte
sich besonders in dem Relegationsspiel gegen die 2. Mannschaft aus Hürth. Die waren heiß wie Frittenfett, aber wir
hielten dagegen und gewannen in beeindruckender Manier mit 9:3. Lediglich die ungeschlagene Nummer 1, der
Hürther Bohlander holte alle drei Punkte für die Hürther. Tja, ein Spieler macht noch keine Spitzenmannschaft aus. Im
Gegensatz zu unser homogenen Mannschaft, wo jeder für den anderen kämpft und der Mannschaftsgeist gerade beim
Saisonfinale grandios war. Es machte richtig Spaß zu spielen und die Anfeuerungsrufe der Mitspieler zu hören, was einem
zusätzlich noch einen Kick gab. Nun haben wir noch zusätzlich Verstärkung von unseren Rückkehrern aus Frechen Hanno
und Stefan bekommen und werden versuchen, die nächste Saison in der Kreisliga zu verbleiben.Auf jeden Fall freuen wir
uns alle auf die Kreisliga. MF Hans

Hier noch die Bilanzen 
der Rückrunde:

... ergibt als 
Gesamtbilanz 
Saison 05/06 

Bericht 6. Herren

Ecki: 20:4
Morten: 19:3
Volker: 13:5
Wolle: 2:9
Markus: 1:3
Andreas: 3:3
Doppel: 11:7

Ecki 37:5
Morten 34:5
Volker 22:10
Wolle 2:11
Markus 5:7
Andreas 3:3
Winni 2:0
Hanno 7:0
Ralf: 3:10
Doppel: 11:7

mit sportlichen Grüßen, Ecki



Montagebau

Mario Breitbach

Spitzangerweg 29         –          50859 Köln

Tel.: 02234/943483

Fax: 0 22 34/94 34 84    –    Mobil.: 0171/2 84 28 60

Schlosserarbeiten aller Art

Fenster • Türen • Wintergärten • 

Geländer • Markisen • Rolladen • etc.
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Punkte Spiele

1 Jörg Funck 539 20

2 Kevin Herbertz 458 20

3 Sebastian Zaccheddu 448 18

4 Berti Hensellek 344 13

5 Oliver Seipel 336 16

6 Michael Klein 329 16

7 Norbert Redemann 305 17

8 Mounir Gharbi 276 14

9 Ecki Wilbrandt 218 7

10 Morten Goder 204 8

11 Andreas Fuhrich 175 10

12 Oliver Moritz 175 14

13 Hans Meyer 141 11

14 Michael Seimetz 90 5

15 Emrah Kilic 86 6

16 Simon Beisheim 77 4

17 Markus Vogel 46 5

18 Boris Neumann 45 4

19 Christian Klar 36 1

20 Jörg Stapf 16 2

21 Max Kohlstadt 14 2

22 Stefan Fonk 4 1

Ich freue mich, dass sich die Rangliste so
gut etabliert hat in unserem Verein.
Durchschnittlich sind in jedem Quartal
min. 20 Spieler an den Forderungsspielen
der Rangliste beteiligt, davon über 10, die
regelmäßig Forderungsspiele machen. Und
bei einigen scheint sich die Form dement-
sprechend nach oben zu entwickeln durch
die ständig wechselnden Gegner und ver-
schiedenen Spielweisen unter Wettkampf-
bedingungen.
Also macht weiter so, dass die Rangliste am
Leben bleibt!

Ranglistenwart Hans

Rangliste
aktuelle Rangliste



EWIGE TABELLE Punkte Spiele /O

1 Jörg Funck 3492 112 31,18

2 Mounir Gharbi 2325 93 25,00

3 Norbert Redemann 2246 79 28,43

4 Kevin Herbertz 2127 88 24,17

5 Sebastian Zaccheddu 2087 85 24,55

6 Hans Meyer 1958 113 17,33

7 Ecki Wilbrandt 1875 73 25,68

8 Berti Hensellek 1850 73 25,34

9 Boris Neumann 1700 66 25,76

10 Michael Seimetz 1570 76 20,66

11 Michael Klein 1374 48 28,63

12 Morten Goder 1371 50 27,42

13 Olli Seipel 1203 59 20,39

14 Simon Beisheim 1156 43 26,88

15 Andreas Fuhrich 986 58 17,00

16 Emrah Kilic 740 34 21,76

17 Christian Klar 730 29 25,17

18 Sascha Simon 655 19 34,47

19 Markus Vogel 556 48 11,58

20 Stefan Kail 506 19 26,63

21 Oliver Moritz 480 44 10,91

22 Joerg Stapf 367 23 15,96

23 Torsten Kopka 345 23 15,00

24 Tanja Levcovich 255 18 14,17

25 Jo Ney 252 13 19,38

26 Pascal Schnelle 182 8 22,5

27 Markus Fey 181 7 25,86

28 Wolfgang Bensberg 160 11 14,55

29 Max Kohlstadt 143 7 20,43

30 Enzo Colucci 136 8 17,00

31 Hanno Kessel 118 9 13,11

32 Ari Hessamzadeh 102 15 6,80

33 Winfried Rosenkranz 100 12 8,33

34 René Saldjughian 91 6 15,17

35 Ralf Beisheim 81 9 9,00

36 Ute Scheven 61 2 30,50

37 Christian Maas 55 7 7,86

38 Lothar 51 1 51,00

39 Volker Lutter 45 2 22,50

40 Alfred Hahn 37 3 12,33

41 Christian Schütte 36 3 12,00

42 Hanus Rohan 14 3 4,67

43 Hanno de Jong 10 5 2,00
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Glaserei Wilhelm Esser
Glasermeister

Büro: Drachmenweg 9 – Betrieb: Daimlerstr. 16
50859 Köln

Tel.: (0 22 34)7 56 25 – Fax: (0 22 34) 7 04 82

Fachbetrieb in Sachen
* Glas *  Fenster * Spiegel

Reparatur-Schnelldienst

Kunstverglasung

Haustüren

Vordächer

Kunststoff-Fenster

Ganzglastüren

Glasverkauf

Glasschleiferei

Nachträgliche Isolierverglasung

Auswechslung blinder Isoliergläser

Spiegel nach Maß

und vieles mehr ...



Restaurant `t Koetshuis
Hallo liebe Freunde des guten Geschmacks!
Diesmal habe ich nicht nur ein Restaurant, sondern auch einen Ausflug-Tipp für
Euch. In unserem schönen Nachbarland Niederlande gibt es die Halbinsel
Walcheren. Und hier möchte ich Euch das wirklich nette Städtchen Domburg ans
Herz legen. Eine schöne kleine Fußgängerzone und ein wahnsinnig langer und tol-
ler Strand! Wohnen kann man dort besonders gut in der großen Anlage Hof
Domburg und Buitenhof. Die Ferienhäuser sind sehr schön und gepflegt.Aber was
wäre eine tolle Gegend ohne ein super Restaurant? Deshalb gibt es hier das
„Restaurant`t Koetshuis.“. Dies heißt übrigens „das Kutschenhaus“ ☺
Hier gibt es etwas, was mir besonders toll gefällt! Barbeque und Fondue!!!! In dem
etwas dunklen und sehr gemütlichen Restaurant hat man die Möglichkeit seinen
Grillabend in einem Lokal zu verbringen. In den Tischen sind Lavastein-Grills ein-
gelassen. Bestellt man nun das Fleisch- (oder Fisch-) Barbecue bekommt man eine
kleine Schüssel mit verschiedenen Sorten Fleisch und kann sich die kleinen Stücke
auf einem Spieß über dem Grill selber zubereiten. Dazu werden zahlreiche Saucen,
Brot mit Kräuterbutter, Salat mit einem extrem leckeren Dressing, Kroketten und
Pommes gereicht. Bis auf das Fleisch wird alles immer weiter nachgereicht. Da alles
so lecker ist, muss man aufpassen, dass man sich nicht zu früh satt isst und das gute
Fleisch übrig bleibt! Etwas Zeit sollte man auch mitbringen, weil dies ja eine sehr
gemütliche Art des Essengehens ist und das auch schon einmal 3 Stunden dauern
kann. Aber es lohnt sich!!! Außerdem sollte man sich nicht zu warm anziehen, da
der Grill dafür sorgt, dass einem nicht kalt wird! Ich würde Euch gerne auch von
dem Fondue berichten, aber dies habe ich noch nicht probiert, weil ich auch beim
zweiten Besuch unbedingt das Fleisch-Barbecue nehmen musste! ☺ Der Preis von
19,50 Euro für diesen Grillabend finde ich wirklich okay, da auch die Getränke nicht
überteuert sind und man für einen besonderen Abend unter 30,– Euro zahlt. An
dieser Stelle sollte man auch noch die wirklich total netten und aufmerksamen
Kellner/innen erwähnen. Ich würde Euch empfehlen, vorher zu reservieren. Sie
haben immer 2 „Durchgänge“.Von 17:00 Uhr bis 20:30 Uhr und danach. Falls Ihr
also nach Domburg kommt, müsst Ihr mir unbedingt berichten, wie es Euch dort
gefallen hat und wie Euer Grill- oder Fondue- Abend im „`t Koetshuis“ war!!! 
Bis zum nächsten mal!

„vom Winterspeck zur Frühlingsrolle“                        Euer kleines dickes Müller

Adresse:
Weststraat 22
4357 BM Domburg
(Niederlande)
0031-0118/584345
www.koetshuisdomburg.nl

Öffnungszeiten:
tägl. 17:00h – 02:00h

Müllers Favourite:
Fleisch (Vlees) Barbecue
19,50 Euro

☺☺☺ (Müllerchen)
€€€

Müllers Gourmet-Ecke
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den im Juni Geborenen:
01. 06. 1920 Kurt Örtel
06. 06. 1975 Oliver Moritz
08. 06. 1993 Sebastian Lück
15. 06. 1994 Kevin Kasperek
21. 06. 1980 Tobias Palmert
22. 06. 1962 Achim Sialino
23. 06. 1942 Wolfgang Stange
27. 06. 1966 Silke Schramm = 40!
27. 06. 1967 Kirsten Zentner-Lipinsky
29. 06. 1964 Eckehardt Wilbrandt

den im Juli Geborenen:
01. 07. 1967 Jürgen Fonk
04. 07. 1980 Nora Redemann
07. 07. 1966 Joachim Ney = 40!
09. 07. 1989 Stefan Fonk
10. 07. 1980 Frank Wilke 
12. 07. 1983 Boris Neumann
15. 07. 1944 Klaus Kasperek
19. 07. 1955 Peter Rothe
19. 07. 1979 Simon Beisheim
27. 07. 1974 Alexander Matthaei
30. 07. 1939 Wilhelm Fonk

Mitgliederbewegung

Herzlich begrüßen wir als neue Mitglieder in unserem Verein:
➤ im Schülerbereich: Kevin Kasperek
➤ im Seniorenbereich: Katja Schröder, Hanno Kessel, Stefan Kail

Aus unserem Verein sind ausgeschieden:
➤ im Schülerbereich: Robin Mallmann
➤ im Seniorenbereich: Mounir Gharbi

Der aktuelle Mitglieder-Stand zum 18 06. 2006 beträgt 151 Mitglieder, davon sind:
➤ Schüler/Jugendliche 27
➤ Senioren 83
➤ Inaktive/Förderer 41

Verein aktuell

den im August Geborenen:
01. 08. 1975 Christian Klar
02. 08. 1936 Gottfried Fonk = 70!
03. 08. 1972 Jörg Stapf
08. 08. 1981 Andreas Fuhrich
12. 08. 1966 Stefan Kail = 40!
13. 08. 1947 Horst Funck
15. 08. 1988 Max Kohlstadt
16. 08. 1938 Karl-Heinz Esser
21. 08. 1945 Norbert Redemann
22. 08. 1968 Astrid Hetzel-Klein
23. 08. 1978 Pascal Schnelle
25. 08. 1946 Edwin Palutke
25. 08. 1972 Dirk Hövel





Die aktuellen Richtlinien und Lehrpläne
zur Erprobung für die Grundschule
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